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Haushaltskonsolidierung Stadt Karlsruhe für Doppelhaushalt 2009/2010 und 
Finanzplanung 2011 - 2013: 
Haushaltskonsolidierungskonzept: 
Handlungsfeld 5: Überprüfung von Standards 

1. 

Die von der Stadtverwaltung zu Handlungsfeld 5 (Überprüfung von Standards) 

vorgelegte Liste wird abgelehnt. 

 

2. 

a) Die Stadtverwaltung führt stattdessen eine systematische Überprüfung der  
standardintensiven Bereiche Hochbau, Tiefbau, Gartenbau durch und untersucht 

Planungs-, Ausführungs- und Ausstattungsstandards für Investitions-, 

Unterhaltungs- und Betriebsmaßnahmen. 

b) Hierfür ist zunächst eine Übersicht zu erstellen, die Angaben zu 
- Flächen-, Bauwerks-, Anlagentyp 
- Kostenfaktor 
- Leistungsart 
- Einflussmöglichkeiten im Hinblick auf Einsparpotenziale 
- Konsequenzen 
enthält. 

c) In der Folge sind die möglichen Einsparpotenziale zu konkretisieren. Darüber 
hinaus muss ein Städtevergleich/Benchmarking erfolgen. 

 

 

 

 

Die zu Handlungsfeld 5 von der Stadtverwaltung vorgelegte Einzelvorschlagsliste ist 

nach Ansicht der CDU-Fraktion nicht zielführend. Daher ist diese Liste abzulehnen. 

 

Sachverhalt / Begründung: 
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Die CDU-Fraktion fordert stattdessen eine systematische Überprüfung aller 

standardintensiven Bereiche in diesem Handlungsfeld. Es müssen Planungs-, 

Ausführungs- und Ausstattungsstandards für Investitions-, Unterhaltungs- und 

Betriebsmaßnahmen untersucht werden. Dafür ist zunächst die oben erläuterte 

Übersicht zu erstellen, dann sind die möglichen Einsparpotenziale zu konkretisieren 

und es ist ein Städtevergleich/Benchmarking durchzuführen  

 

Standardsenkung muss dabei nach Ansicht der CDU-Fraktion bedeuten: 

- Festlegungen zu treffen, die wesentlich die Ausführungskosten senken, 
- und die bei investiven Maßnahmen in der Regel keine erhöhten Kosten in 

Unterhalt und Betrieb nach sich ziehen. 
 

Die Stadtverwaltung sollte das Handlungsfeld 5 für die Bereiche Hochbau, Tiefbau, 

Gartenbau entsprechend aufbereiten. 

Als Beispiel kann dabei die Stadt München dienen, die eine solch umfassende und 

aufschlussreiche Standardüberprüfung bereits vorgenommen hat. 
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